
 

Lust auf Russisch? 

Russland ist ein Land der Rekorde. Ihr glaubt 

das nicht? Hier ein paar Beispiele: 

- Es ist das größte Land der Erde. 

- Es hat 144,5 Millionen Einwohner. Allein in der 

Hauptstadt Moskau leben 12 Millionen 

Menschen (zum Vergleich: In ganz Sachsen 

leben nur ca. 4 Millionen Menschen.) 

- In dem Ort Oimjakon (Sibirien) werden im 

Winter schon mal -70°C erreicht. 

- Der Baikalsee in Sibirien ist der größte, älteste, 

tiefste, sauberste und klarste Süßwassersee der 

Erde. 

Wozu solltet ihr Russisch lernen? 

- Um das Abitur abzulegen, braucht ihr ab Klasse 

6 eine zweite Fremdsprache.  

- Ihr lernt eine besondere moderne 

Fremdsprache und ein besonderes Land kennen. 

- Fremdsprachenkenntnisse können immer 

nützlich sein, ob im Urlaub, im Privaten oder 

Beruflichen. 

Wie sieht unser Unterricht aus? 

- In Klasse 6, 7 und 8 haben wir vier Stunden 

Unterricht pro Woche, danach bis zur 10. Klasse und 

in Klasse 11/12 drei Stunden. 

- Wir arbeiten mit dem Lehrbuch und dem 

Arbeitsheft «конечно» vom Klett-Verlag. 

- Wir lernen zu Beginn wieder das Schreiben, denn 

das russische Alphabet ist- wie die Sprache auch- ein 

besonderes. Die Buchstaben sind zum Teil ganz 

anders als unsere. 

- Bis zum Ende des ersten Halbjahres der 6. Klasse 

kennt ihr u.a. das russische Alphabet, könnt andere 

begrüßen und euch vorstellen, andere nach ihrem 

Befinden fragen und euch verabschieden. 

Beachte auch: 

- Wenn ihr euch jetzt für Russisch entscheidet, dann 

heißt das: mindestens bis zum Ende der 10. Klasse. 

- Wir schreiben auch Klassenarbeiten, die 50% eurer 

Note ausmachen. In Klasse 12 könnt ihr eine 

mündliche Abiturprüfung ablegen.  

- Fleiß ist bei jeder Sprache eine Grundvoraussetzung. 

Beeiner Sprache ist das Dranbleiben sehr wichtig. 

Liebe Schüler der Klasse 5, 

im nächsten Schuljahr mit dem 

Russischlernen zu beginnen, ist für euch DIE 

Gelegenheit. Wenn ihr neugierig geworden 

seid und euch das zutraut, wäre das toll. 

Mischka, unser Lehrbuchmaskottchen, und 

wir, die Russischlehrerinnen, freuen sich 

sehr auf euch. 

 

 

 

 

 

 


